














in Küsnacht - aus dem Jung-Institut hervorgegangen. Mit zahlreichen Ansprachen und Gra­
tulationen wurde des berühmten Forschers gedacht. 

50 Jahre VPOD in Küsnacht 
Mit einem Nachtessen im Festsaal des Seehofs feierten die Mitglieder und Gäste der Sektion 
VPOD das 50-Jahr-Jubiläum. Willy Spieler fasste die Geschichte und die Errungenschaften 
der Arbeiterbewegung in Küsnacht zusammen. 

Senioren-Forum 
Das Senioren-Forum wartet jedes Jahr mit einem vielfältigen Programm auf. Grosses Inter­
esse weckte die zweiteilige Veranstaltung zum Thema Gesundheit. Der erste Teil befasste 
sich mit Fragen rund um die Krankenkasse, insbesondere das neue Krankenversicherungs­
gesetz (KVG). Über das Thema « Erhalten der Gesundheit bis ins hohe Alter» sprach ein prak­
tischer Arzt, und mit «Lebensqualität im Alter» befasste sich eine Psychologin. 

Verschiedenes 

Feuerbrand 
Der Feuerbrand, eine gefährliche Pflanzenkrankheit, die vor allem den Cotoneaster und Kern­
obstbäume befällt, geht leider auch in Küsnacht um. Seit Ende August werden die privaten 
Gärten und öffentlichen Anlagen auf Anordnung des Kantons quartierweise kontrolliert. Von 
der Krankheit befallene Pflanzen werden sukzessive von der aus vier Mann bestehenden 
Spezialequipe entfernt und fachgerecht entsorgt. 

Schiffahrt und Seeuferweg 
Seit dem 1 . Juni 1 997 wird die Schiffsstation Goldbach nicht mehr bedient. Das wird allge­
mein sehr bedauert. Und es gibt auch keine Wiedererwägung mehr. Die Gemeinde Küsnacht 
muss sogar darum kämpfen, dass der rege frequentierte Steg im Heslibach (Strandbad) wei­
ter bedient werden kann. Die neuen Schiffseinheiten, so hiess es, hätten Mühe, an den klei­
nen Landungsbrücken anzulegen. - Der Küsnachter Seeuferweg zwischen den Hotels 
Sonne und Ermitage führt teilweise über einen Holzsteg. Die rund 20 Jahre alte Holzkon­
struktion wies Schäden auf. Der Gemeinderat bewilligte 1 30 000 Franken, um den Holzsteg 
durch eine Stahlkonstruktion mit Holzbelag zu ersetzen.  Die Arbeiten kamen schnell voran, 
und der Weg konnte den Spaziergängern nach kurzer Zeit wieder übergeben werden. 

Auszeichnung für Philipp Gruber 
Der Gymnasiast Philipp Gruber, Jahrgang 1 979, hat mit der Arbeit « Die ägyptische Königsti­
tulatur» am Wettbewerb «Schweizer Jugend forscht» teilgenommen. Seine Studie ist am 
26. April von der Jury mit dem Prädikat »hervorragend »  ausgezeichnet worden. Zudem er­
hielt der junge Küsnachter für seine Leistung den Sonderpreis der Julius-Bär-Stiftung: einen 
Aufenthalt auf der Ausgrabungsstätte Abydos in Ägypten . 

Preis für Konrad Egli 
Dem 1 972 geborenen Konrad Egli wurde von der Schweizerischen Hydrologie-Limnologie­
Stiftung für Gewässerforschung der Preis 1 997 verliehen. Geehrt wurde er für seine Diplom­
arbeit in Mikrobiologie «Bewegungen einer Population phototropher Schwefelpurpurbakte­
rien im meromiktischen Lago di Cadagno (Tl)» .  

Adventsmärt 
Über 90 Stände Hessen sich am traditionellen Adventsmärt Ende November zählen. Detailli­
sten , wohltätige Organisationen und Dorfvereine hatten ihre Auslagen hergerichtet und hiel­
ten ein grosses Angebot verschiedenster Artikel feil .  

Neue Buslinie 9 1 8  
Seit 1 .  Juni 1 997 verkehrt zwischen Erlenbach, Küsnacht, Zollikon und Zürich Balgrist der 
Bus 91 8. Die vor allem in Zollikon umstrittene neue Linie 91 8 hat das Zwischenziel von 300 
Passagieren pro Tag erreicht und strebt deren 600 an. 

Christine Huber 

1 26 Weitere Informationen auf www.ortsgeschichte-kuesnacht.ch




